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Wie funktioniert’s?

Schmückt einfach den Weih-
nachtsbaum am Marktplatz mit 
euren selbst gebastelten An-
hängern, Ketten usw.
 
Macht ein Foto und sendet es 
mit eurem Namen und eu-
rer Adresse per WhatsApp an 
(0677) 635 41 8 41 oder per 

Kinder schmücken den Weihnachtsbaum….

E-Mail an spoe.paudorf@
gmail.com*

Jedes teilnehmende Kind erhält 
eine kleine Überraschung, die 
wir persönlich vorbei bringen.

*Bitte fragt eure Eltern um das 
Einverständnis! 
Einsendeschluss: 26. Dezember 
2021.

Wir möchten alle Kinder unserer Gemeinde dazu ein-
laden, den Weihnachtsbaum am Marktplatz mit ihrem 
selbst gebasteltem Weihnachtsschmuck zu schmücken.
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Christian Kral (Vorsitzender Stellvertreter), Alexander Bockberger (Schriftführer Stellverteter), 
Leopold Lechner (Pensionistenverteter), Rainer Kuttenberger (Schriftführer), Andreas Bauer (Vor-
sitzender), Gerald Punzengruber (Kassier), Bettina Doppler (Frauen-Vorsitzende), Hannes Öllerer 
(Vorsitzender Stellvertreter)

Ortsorganisation Paudorf

Frohe Frohe 
Festtage, Festtage, 
viel Glückviel Glück  

und und 

Gesundheit Gesundheit 
für das für das 

neue Jahrneue Jahr

wünscht die wünscht die 
SPÖ PaudorfSPÖ Paudorf



Das Team der SPÖ Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
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Zuversicht und Mut ...

Liebe Gemeindebürgerin-
nen, liebe Gemeindebür-
ger aus Paudorf, Hörfarth, 
Meidling, Höbenbach, Eg-
gendorf, Krustetten oder 
Tiefenfucha!

Das Jahr 2021 neigt sich dem 
Ende zu und hat uns viele schö-
ne Momente aber auch viele 

Herausforderungen und auch 
Trauer gebracht. Aber an dieser 
Stelle werde ich keinen Jahres-
rückblick verfassen - dafür darf 
ich euch, liebe Leserinnen und 
Leser, auf unseren Kalender 
2022 verweisen. Dieses tradi-
tionelle Weihnachtsgeschenk 
werden wir euch persönlich in 
den nächsten Wochen in jeden 
Haushalt bringen.

Ich möchte vielmehr den Blick in 
die Zukunft, in das bevorstehen-
de Jahr richten. Ich bin davon 
überzeugt, dass wir auch 2022 
wieder viele positive Momente 
erleben werden.

In der Gemeindearbeit der SPÖ 
beispielsweise geht vieles vor-
an, das im nächsten Jahr auch 
sichtbar sein wird. So kommt 
das größte Infrastruktur-Projekt 

- der Glasfaser-Ausbau für alle 
Haushalte - im 1. Quartal in die 
Zielgerade. Sichtbar ist auch die 
Arbeit von Serpil Kirali als regio-
nale Gesundheitskoordinatorin. 
So konnten wir am National-
feiertag die neuen Schritte-Wege 
eröffnen. Ein wichtiger Beitrag 
für die Gesunde Gemeinde in 
Paudorf.

Im Namen der SPÖ wünsche ich 
allen frohe und erholsame Fest-
tage im Kreise der Liebsten sowie 
alles Gute und Gesundheit sowie 
Zuversicht und Mut für das neue 
Jahr 2021.

Mit freundschaftlichen Grüßen

Andreas Bauer

Anfang Juni haben wir das Holz 
unseres Maibaums an die Caritas 
Paudorf gespendet. Da die Caritas 
Werkstätte eine voll ausgestattete 
Tischlerei besitzt, wurde die Spen-
de sehr gerne entgegengenom-

men. Die von den Bewohnerin-
nen und Bewohnern gefertigten 
Stücke können im hauseigenen 
Shop käuflich erworben werden.
Aus dem Paudorfer Maibaum 
wurde unter anderem diese wun-
derschöne Dekoration gefertigt.

Kreative Werke aus 
unserem Maibaum

Christian Kral (Obmann Prüfungsausschuss), Manfred Harbich (Obmann Ausschuss Bau), Serpil Kirali (Obfrau Ausschuss Ver-
waltung), Rainer Kuttenberger, Andreas Bauer, Alexander Bockberger, Bettina Doppler, Gerald Punzengruber, Michael Sacher 
(Klubsprecher und Obmann Ausschuss Kultur), Daniel Sturmlechner
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Feierlicher Empfang zum 90. Geburtstag von Anton Greimel
Am 30. Oktober durften wir zahlreiche Gäste zur Feier anlässlich des 90. Geburtstags unseres langjährigen 
Bürgermeisters außer Dienst Anton Greimel, liebevoll auch „Der Kreisky von Paudorf“ genannt,  begrüßen.

Am 6. November fand unser ers-
tes nachbarinnen.cafe in sehr 
gemütlicher Runde statt. Wir hat-
ten tolle Gespräche und es gab 
einige neue Ideen für Paudorf. 
Wenn man am Schluss den Satz 
hört: “Super, dass ihr das macht, 
damit ich neue Leute kennen ler-
ne!” - Dann haben wir unser Ziel 

Erstes nachbarinnen.cafe ein 
voller Erfolg

erreicht. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal, zu dem wir jetzt 
schon alle Frauen mit und ohne 
Migrationshintergrund herzlich 
einladen möchten.

Ganz besonderer Dank an das 
Team vom Cafe Koller für die tolle 
Bewirtung.

  	 Bundesvorsitzende Pamela 
Rendi Wagner gratulierte per 
Videobotschaft.

	 Auch Pater Udo fand sich ein 
um dem Jubilar zu gratulieren

  	 Im angeregten Gespräch: 
Günther Steindl (Stadtrat 
Gföhl), Rudolf Silvan (Natio-
nalrat), Hannes Bauer (PVNÖ 
Präsident) mit dem Jubilar

	 Stießen mit dem Jubi-
lar an: Ewald Sacher (Präs. 
Volkshilfe Österreich), Günter 
Steindl (Stadtrat Gföhl), An-
ton Greimel, Werner Stöberl 
(Geschäftsführer SPÖ Bezirk 
Krems), Andreas Bauer

	 Auch die Volkshilfe gra-
tulierte: Andreas Bauer, 
Alfred Einsiedl (Obmann 
Volkshilfe Paudorf), Ewald 
Sacher (Präsident Volkshilfe 
Österreich), Hannes Öllerer, 
Michael Sacher

Ein ganz besonderes Geschenk: Die Broschüre “Unser Paudorf: Ein 
erfülltes Leben” mit den Erinnerungen an 90 Jahre. Überreicht 
von Hannes Bauer (Präsident Pensionistenverband NÖ), Leopold 
Lechner (Vorsitzender Pensionistenverband Paudorf)

Im festlichen Rahmen stellten 
sich als Gratulanten unter ande-
rem ein: Hannes Bauer (Präsident 
des Pensionistenverband NÖ), 
Günter Steindl (Stadtrat in Gföhl), 

Rupert Dworak (Gemeindever-
treterVerband NÖ Vorsitzender), 
Rudolf Silvan (Abgeordneter zum 
Nationalrat), Matthias Stadler 
(Bürgermeister St. Pölten), Ewald 

Sacher (Präsident der Volkshil-
fe Österreich), Klaus Seltenheim 
(Geschäftsführer SPÖ NÖ) und 
viele andere mehr.
Videobotschaften der SPÖ-Bun-
desvorsitzenden Pamela Rendi-
Wagner und des EU-Mandatars 
Günther Sidl ergänzten die Lo-
beshymnen, in die National-
ratsabgeordneter Rudolf Silvan 
ebenso einstimmte wie St. Pöl-
tens Stadtchef Matthias Stadler: 
„Genossen wie du sind unsere 
Vorbilder!“
Der Pensionistenverband OG Pau-
dorf gratulierte mit der Broschüre 
"Mein Paudorf - Mein Leben" die 
die Erinnerungen an 90 Jahre 
in unserer Gemeinde festhält - 
überreicht von Leopold Lechner 
und Hannes Bauer.
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Die von 
K l a u s 
Bergmai-
er und 
Angelika 
S a c h e r 
mus ika-
lisch ge-
s t a l t e t e 
Feier im 

wunderschönen Ambiente des 
Weingut Josef Dockner wird uns 
noch lange in guter Erinnerung 
bleiben.
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Trauer um Vizebürgermeister a. D. 
Anton Bauer

Im Jahr 2020 wurden den Gewalt-
schutzzentren 11.495 Betretungs- 
und Annäherungsverbote von der 
Polizei gemeldet. Frauenorganisati-
onen und Gewaltschutzorganisati-
onen schlagen seit Monaten Alarm. 
In Österreich fehlen 228 Millionen 
Euro für den Gewaltschutz. 3.000 
zusätzliche Mitarbeiter*innen, die 
Vollzeit arbeiten, sind notwendig, 
um Hilfesuchenden Beratung an-
bieten zu können. Denn lange 
Wartezeiten sind lebensgefährlich.
Gewalt an Frauen durch ihre (Ex-)

Besinnliche Weihnachten und ein 
 Gutes Jahr 2022  

wünschen Euch die Funktionäre 
der Volkshilfe Paudorf. 

Anton war von 1996 bis 2001 
Vorsitzender der SPÖ Paudorf. 
1990 wurde er in den Gemein-
derat gewählt, ab 1992 wirkte 
er als geschäftsführender Ge-
meinderat. 1998 wurde er zum 
Vize-Bürgermeister gewählt. Er 
verantwortete unter anderem 
den Ausschuss für Bau und war 
so Ansprechpartner für viele Fa-
milien.

Darüber hinaus war er Mitbe-
gründer des Tennisclub Pau-
dorf, Obmann des Verschöne-
rungsvereines und maßgeblich 
an der Errichtung der Kirche St. 
Altmann beteiligt. 

Weiters hat sich Anton in den 

In tiefer Trauer müssen wir 
uns von Vzbgm. a. D. An-
ton Bauer verabschieden, 
der am 19. November im 83. 
Lebensjahr verstorben ist.

90er Jahren stark dafür einge-
setzt, das in Paudorf ein Volks-
hilfeverein entsteht. Auch beim 
Pensionistenverband Paudorf 
war er ein aktives Mitglied. 

Anton wird uns stets als großes 
Vorbild in Erinnerung bleiben.

Wir möchten uns für Deinen 
unermüdlichen Einsatz für ein 
besseres Zusammenleben in 
unserer Gemeinde recht herz-
lich bedanken.

Du wirst uns stets als großes 
Vorbild in Erinnerung bleiben.
Ein letztes "Freundschaft", 
deine Genossinnen und Genos-
sen der SPÖ Paudorf

Besinnliche Weihnachten und ein 
 Gutes Jahr 2022  

wünschen Euch die Funktionäre 
der Volkshilfe Paudorf. 

SPÖ fordert 228 Millionen Euro für Gewaltschutz
Gewaltschutz von Frauen muss rasch verbessert werden!
Kein Tag vergeht, ohne dass einer Frau in Österreich Gewalt angetan wird. Gewalt, die ver-
hindert werden muss. Mit der österreichweiten Aktion „Diese Hände schlagen nicht!“ fordern 
die SPÖ-Frauen die Bundesregierung auf, zu handeln. „Krisenzeiten und Isolation erhöhen 
die Gefahr. Der Schutz von Frauen muss rasch verbessert werden“, fordern SPÖ-Vorsitzende 
Pamela Rendi-Wagner und SPÖ-Frauenvorsitzende Eva-Maria Holzleitner endlich Taten der 
Bundesregierung ein. „Gewalt gegen Frauen ist kein privates, sondern ein gesamtgesell-
schaftliches Problem. Corona hat es zusätzlich verschärft“, so Rendi-Wagner.

Partner findet oft im Verborgenen 
statt und beginnt meist schleichend 
mit Vorwürfen, Anschuldigungen, 
Beleidigungen und Drohungen. 
Es ist wichtig, Gewalt an Frauen 

sichtbar zu machen. Die SPÖ-Frau-
en fordern die tägliche Veröffent-
lichung der Gewaltzahlen in den 
österreichischen Medien.
Holzleitner fordert die Bundesregie-

“Signal for Help” (Bild: Canadian 
Women’s Foundation)

rung zum Handeln auf und macht 
auf die Petition der SPÖ-Frauen 
„Stoppt Femizide. Endlich ein Ende 
der Gewalt gegen Frauen“ auf-
merksam. Diese kann hier unter-
zeichnet werden: https://tinyurl.
com/m9dnaxrp
“Signal for Help” - Achtet bitte auf 
dieses Handzeichen - ist ein stiller 
Hilferuf für Frauen, die von  häus-
licher Gewalt betroffen sind. Je 
mehr Menschen das Symbol ken-
nen, desto häufiger kann geholfen 
werden.

SPÖ-Frauenvorsitzende Eva-Maria Holzleitner fordert die 
Bundesregierung zum Handeln auf     (Foto: SPÖ, Elisabeth Mandl)
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